
Landesarbeitsgemeinschaft Familienbildung Brandenbu rg 
 
Protokoll vom 18.10.2005 
 
Ort:    ASB-Familien-, Kinder- und Jugendzentrum Falkensee 
Anwesend: Heidemarie Waninger, Barbara Schrul, Ute Wendorff, Ulf Hoffmeyer-

Zlotnik, Birgit Uhlworm,  
Entschuldigt:  Gabriele Koch, Friederike von Borstel 
 
 
Verlauf und Festlegungen  
 
1. Protokollkontrolle 
 

- Protokoll der letzten Tagung wurde durch Barbara Schrul an alle verschickt 
- Vorbereitung der Familienbildungs-Messe: 

o Aufsteller sind bestellt (magnetisch, Powerstrips oder Magnete 
erforderlich) 

o für Tagungsmappe vorbereiten: Teilnahmeliste, Flyer LAG FaBi, Flyer 
LAGF, Aussteller-Info, Einladung 25.11.05 

- Unterlagen LAG Fa Bi nach § 78 KJHG Berlin an alle verschicken 
- BEN: 

o PM seit 8/05 mit Förderung MBS (Recherchen abgeschlossen) 
o HVL seit 8/05 mit ASB-Finanzierung, Mitarbeiterinnen warten auf 

Schulung 
o LDS seit 1.10.05 mit Förderung durch Initiativbüro „Lokale 

Beschäftigungsinitiativen“ 
o MOL – zwei MAE-Kräfte für Vernetzung in Stadtverwaltung beschäftigt 
o Schulung durch ANE dringend erforderlich 
o Regeln für die Einträge müssen geklärt werden 

- Festlegung:  Kontaktaufnahme zu Frau Hessemer (ANE), um Termin zu 
vereinbaren, 
da ANE gern nur einen Ansprechpartner für das BEN-Projekt im Land 
Brandenburg haben möchte 

V.: Birgit Uhlworm 
- LAG hat Schreiben zu BEN gerichtet an MBJS, MASGF/Abt. Gesundheit und 

Referat Familie 
Festlegung : Kopie der LAG-Schreiben grundsätzlich zur Information an alle 
Sprecher/innen 

- Protokollkorrektur: moFa ist ein Projekt des AWO-Bundesverbandes 
 
2. LAG-Flyer 
 

- Änderungen wurden diskutiert, Farbe: helles Gelb 
- Verantwortlich für Einarbeitung und Fertigstellung: Barbara Schrul 

 
3. Berichte aus den Arbeitszusammenhängen 
 

- Barbara Schrul  
o geschäftsführende Gleichstellungsbeauftragte der Uni Potsdam,  



o landesweite Tagung „Kinder- und Familienfreundliches Brandenburg“ 
am 25.10.2005 

o Fachwerkstatt zum Curriculum „Gewalt gegen Frauen“ am 25.11.2005 
o Wettbewerb „Familienfreundliche Gemeinde“ 
o Familienecke in der Mensa am Neuen Palais wurde eingerichtet (u. a. 

zur Kontaktaufnahme mit den Eltern) 
 

- Ulf Hoffmeyer-Zlotnik 
o im HVL gibt es eine Ausschreibung des Jugendamtes zu § 16 und 28 

KJHG (Ziel: Einsparung bei den Hilfen zur Erziehung) 
o 29 Stellen nach dem 610-Stellen-Programm werden neu 

ausgeschrieben; Kriterium ist eine enge Zusammenarbeit mit dem ASD 
o Familienzentren arbeiten in Falkensee, Friesack und Nauen 

 
- Heidemarie Waninger 

o pädal hat Wanderausstellung „Spielen – Lesen – gesund Aufwachsen“ 
o Betriebs- und Nutzungskonzept wird durch pädal erarbeitet mit Mitteln 

der MBS (Mittel auch für 2 Veranstaltungen) 
o moFa-Vorstellung am 25.10.2005 im Rahmen der Landestagung 
o Ende 2006 endet Mietvertag für das Kita-Museum in Groß Glienicke – 

Museum als Lernwerkstatt soll das neue Konzept sein. 
 

- Birgit Uhlworm 
o Birgit Uhlworm ist für die LAGF Mitglied im 

Landesjugendhilfeausschuss 
o Wohlfühl- und Fitnesstag für Alleinerziehende wird am 22.10.2005 im 

Sportzentrum Uckley (Königs Wusterhausen) stattfinden 
o SHIA ist Mitgestalter der Tagung am 25.11.2005 

 
 

 
Nächster Termin:   29.11.2005, 10.30 Uhr, Königs Wusterhausen, SHIA-                      
  Landesgeschäftsstelle, Bahnhofstr. 4 
 
   Im Anschluss: 
   13.00 Uhr – Termin mit Frau Hessemer (ANE) zum Thema BEN 
 
 
Protokollführung: Birgit Uhlworm, SHIA e.V. 
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